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482843-2026 - AlaywVvIouOG

Feppavia — ETiorpwon mapkéTtwyv — Neubau der Elsa-Brandstrom-Realschule /
Bodenbelagsarbeiten

OJ S 132/2026 13/07/2026

MpokApugn ocuuBacng N CUNBACNHG TTAPAXWPENONG — TUTTOTTOINHMEVO KABEOTWG
‘Epya

1. AyopaoTig

1.1. AyopaoTig
Etrionun ovouaoocia: Stadt Rheine
Email: zvs@rheine.de
NopIkry popeny ayopaoTr: TOTTKR apXn
ApaoTnpidTnTa TNG avabéTouoas apxng: Mevikég dNUOCIEG UTTNPETIES

2. Aiodikaoia

2.1. Aiadikaoia
Tithog: Neubau der Elsa-Brandstrom-Realschule / Bodenbelagsarbeiten
Mepiypar): Bodenbelagsarbeiten
AvayvwpioTiko dladikaciag: 917cdcf3-aae6-47c¢3-929f-2655de2ca90f
EowTtepikd avayvwploTiko: 2026/064
Eidog diadikaoiag: AvoIKTh
H diadikaoia emtayxuveral: oxl

21.1. ZKotroég
XapakTtpag NG ouppaong: ‘Epya
Kopia tagivounon (cpv): 45432113 ETTioTpwaon TTOPKETWY
MpdoBeTn Tagivounon (cpv): 44112230 AivoTaTTnTEG

2.1.2. Toémrog ekTéAeong
M6AN: Rheine
YTmodiaipeon xwpag (NUTS): Steinfurt (DEA37)
Xwpa: Mepuavia

2.1.4. Tevikég TAnpo@opieg
MpbdoBeTeg TTANPOoYopics: #Bekanntmachungs-ID: CXSOY6UYT1XYMZZN# Samtliche
Vergabeunterlagen werden ausschlie3lich Gber das Portal Vergabemarktplatz Westfalen
kostenlos zur Verfugung gestellt. Eine postalische oder elektronische Versendung erfolgt
nicht. Bieterfragen werden unter Wahrung der Anonymitat des Fragestellers tUber den
Kommunikationsbereich des Vergabeverfahrens im o.g. Portal fur alle Teilnehmer beantwortet.
Bieterfragen sind ausschlief3lich Uber diesen Kommunikationsweg einzureichen. Ausfuhrliche
Informationen sowie Anleitungen zum Vergabemarktplatz und zur Elektronischen
Angebotsabgabe Uber das Bietertool finden Sie im Service Support Center von Cosinex unter
https://support.cosinex.de/
Nouikn Bdon:
Odnyia 2014/24/EE
vob-a-eu -
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2.1.5. Opol dnuociwv cuppdocwyv
‘Opoi1 utroBOoANRG:
MéyioTog apiBudg TTapTidwyV yia TIG OTTOIEG £vaC TTPOCPEPWY PTTOPEI va UTTOBAAEI TTPOCPOPEG:
2
‘Opol Tng ouupaong:
MéyioTog apiBudg TapTidwyV yia TIG OTToiEG UTTOPOUV va avaTeBouv cuuBdoelg o€ Evav
TTPOCPEPOVTA: 2

2.1.6. Ao6yol ammrokAgiopoU
Mnyég Twv Adywv atrokAeiopou: MNpoknpuén
MapdaRaon UTTOXPEWOEWYV TTOU ATTOPPEOUV OTTO AIYWS £BVIKOUS AGyoug aTToKAEIouoU: § 21
des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes, § 98c des Aufenthaltsgesetzes, § 19 des
Mindestlohngesetzes, § 21 des Schwarzarbeiterbekampfungsgesetzes und § 22 des
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§
123 bis 126 GWB
2uppeTOXN 0€ eykKAnuaTikr opydvwon: § 129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller
Vereinigungen), § 129a des Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder §
129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland)
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
TPOUOKPATIKA EYKAANOTA ) EYKARPATA CUVOESUEVA PUE TPOPOKPATIKEG dPACTNPIOTNTEG: § 129
des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a des Strafgesetzbuchs
(Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und
terroristische Vereinigungen im Ausland) Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach
§§ 123 bis 126 GWB
NopigoTroinon €00dwv atrd TTapAavoues dpacTnPIOTNTEG 1 XPNHaToddTNON TG TPOPOKPATIAG:
Terrorismusfinanzierung: § 89c des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder wegen
der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung finanzieller
Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet
werden oder verwendet werden soll, eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 des
Strafgesetzbuchs zu begehen Geldwéasche: § 261 des Strafgesetzbuchs (Geldwasche)
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
AtaTn: § 263 des Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der
Europaischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europaischen Union oder in
ihrem Auftrag verwaltet werden § 264 des Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), soweit sich
die Straftat gegen den Haushalte der Europaischen Union richtet, die von der Europaischen
Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§ 123 bis 126 GWB
AlogpBopd: § 299 des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im geschaftlichen
Verkehr), §§ 299a und 299b des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im
Gesundheitswesen) § 108e des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung von
Mandatstragern) §§ 333 und 334 des Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewahrung und Bestechung),
jeweils auch in Verbindung mit § 335a des Strafgesetzbuchs (Auslandische und internationale
Bedienstete) Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekdmpfung internationaler Bestechung
(Bestechung auslandischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem
Geschaftsverkehr) Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Maidikn epyacia kal GAAeG HOPPEG euTTOpiag avBpwTtwy: §§ 232, 223a Absatz 1 bis 5, §§ 232b
bis 233a des Strafgesetzbuchs (Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit,
Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter Ausnutzung einer Freiheitsberaubung)
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
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MapdaBaon uttoxpEwaong TTou oXeTiCeTal ue TNV KATABOAN @opwv: 1. Das Unternehmen ist
seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben oder Beitragen zur
Sozialversicherung nicht nachgekommen und dies wurde durch eine rechtskraftige Gerichts-
oder bestandskraftige Verwaltungsentscheidung festgestellt oder 2. die 6ffentlichen
Auftraggeber kdnnen auf sonstige geeignete Weise die Verletzung einer Verpflichtung nach
Nummer 1 nachweisen Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126
GWB

MapdaBacon uttToxpEwaong TTOU OXETICETAI PE TNV KATABOAN EI0QOPWV KOIVWVIKNG acPAAiong: 1.
Das Unternehmen ist seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben oder
Beitragen zur Sozialversicherung nicht nachgekommen und dies wurde durch eine
rechtskraftige Gerichts- oder bestandskraftige Verwaltungsentscheidung festgestellt oder 2.
die offentlichen Auftraggeber kdnnen auf sonstige geeignete Weise die Verletzung einer
Verpflichtung nach Nummer 1 nachweisen Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§ 123 bis 126 GWB

MapdaBaon UTTOXPEWOEWV OTOUG TOUEIG Tou TTEPIBAAAOVTIKOU dikaiou: Das Unternehmen hat
bei der Ausfuhrung o6ffentlicher Auftrage nachweislich gegen geltende umweltrechtliche
Verpflichtungen verstolien Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126
GWB

MapdaBaocn UTTOXPEWOEWV OTOUG TOUEIG TOU KOIVWVIKOU dikaiou: Das Unternehmen hat bei der
Ausflhrung offentlicher Auftrage nachweislich gegen geltende sozialrechtliche Verpflichtungen
verstollen Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
MapdaBaon UTTOXPEWOEWV OTOUG TOMEIG TOU £pyaTikou dikaiou: Das Unternehmen hat bei der
Ausfuhrung offentlicher Auftrage gegen geltende arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstolzen
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Agepeyyuotnta: Das Unternehmen ist zahlungsunfahig, Uber das Vermogen ist ein
Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder eréffnet worden, die
Er6ffnung eines solchen Verfahrens ist mangels Masse abgelehnt worden, das Unternehmen
befindet sich im Verfahren der Liquidation oder hat seine Tatigkeit eingestellt. Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Meplouaiakd oToixeia uTTd avaykaoTikA dlaxeipion amod ekkaBapioTh: Das Unternehmen ist
zahlungsunfahig, Uber das Vermdgen ist ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares
Verfahren beantragt oder eréffnet worden, die Eréffnung eines solchen Verfahrens ist mangels
Masse abgelehnt worden, das Unternehmen befindet sich im Verfahren der Liquidation oder
hat seine Tatigkeit eingestellt. Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis
126 GWB

AvooToAn emmixeipnUaTIKwy dpacTnplothtwy: Das Unternehmen ist zahlungsunfahig, Uber das
Vermdogen ist ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder
eroffnet worden, die Er6ffnung eines solchen Verfahrens ist mangels Masse abgelehnt
worden, das Unternehmen befindet sich im Verfahren der Liquidation oder hat seine Tatigkeit
eingestellt. Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
KatdoTtaon avaloyn Tng TITwWXEUoNG, duvAapel Tng €BVIKNAG vopoBeoiag: Das Unternehmen ist
zahlungsunfahig, Uber das Vermdgen ist ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares
Verfahren beantragt oder eréffnet worden, die Eréffnung eines solchen Verfahrens ist mangels
Masse abgelehnt worden, das Unternehmen befindet sich im Verfahren der Liquidation oder
hat seine Tatigkeit eingestellt. Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis
126 GWB

20Bapod emrayyeApaTiké TapamTwua: Das Unternehmen hat im Rahmen der beruflichen
Tatigkeit nachweislich eine schwere Verfehlung begangen, durch die Integritat des
Unternehmens infrage gestellt wird; § 123 Absatz 3 ist entsprechend anzuwenden Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

482843-2026 Page 3/11



2UMQWVIEG HE AAAOUG OIKOVOUIKOUG QOPEIG HE OTOXO TN OTPERAWGN TOU avtaywviopou: Der
offentliche Auftraggeber verflgt Gber hinreichende Anhaltspunkte daflir, dass das
Unternehmen mit anderen Unternehmen Vereinbarungen getroffen oder Verhaltensweisen
aufeinander abgestimmt hat, die eine Verhinderung, Einschrankung oder Verfalschung des
Wettbewerbs bezwecken oder bewirken Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach
§§ 123 bis 126 GWB

2UYyKPOUOT CUPQEPOVTWY AOYW TNG CUPUETOXNG Tou 0Tn dladikaoia ouvayng TG oupBaong:
Bei der Durchfihrung des Vergabeverfahrens besteht ein Interessenkonflikt, der die
Unparteilichkeit und Unabhangigkeit einer fur den 6ffentlichen Auftraggeber tatigen Person bei
der Durchfiuihrung des Vergabeverfahrens beeintrachtigen konnte und der durch andere,
weniger einschneidende Maldnahmen nicht wirksam beseitigt werden kann Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB

ApeoN A EUUEON CUPPETOXN OTNV KATApPTION TNG TTapoucag diadikaoiag ouvayng ouuBaong:
Eine Wettbewerbsverzerrung resultiert daraus, dass das Unternehmen bereits in die
Vorbereitung des Vergabeverfahrens einbezogen war, und diese Wettbewerbsverzerrung
nicht durch andere, weniger einschneidende Mallnahmen beseitigt werden kann Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Mpdwpen AAEN, atrolnuiwaoelg i AAAeS TTapouoleg Kupwaoelg: Das Unternehmen hat eine
wesentliche Anforderung bei der Ausflihrung eines friheren 6ffentlichen Auftrags oder
Konzessionsvertrags erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfullt und dies hat zu einer
vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu einer vergleichbaren Rechtsfolge gefuhrt
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Weudeic dNAWOEIG, aTTOKpUWN TTANPOPOPIWY, AVIKAVOTNTA TTAPOXAS TWV ATTAITOUPEVWY
EYYPAQWY 1 AWn TTANPOQPOPIWY EPTTIOTEUTIKOU XAPAKTAPO TTOU A@OPOUV TNV TTapouca
diadikacia: Das Unternehmen hat in Bezug auf Ausschlussgriinde oder Eignungskriterien eine
schwerwiegende Tauschung begangen oder Auskulnfte zurlickgehalten oder ist nicht in der
Lage, die erforderlichen Nachweise zu ermitteln Das Unternehmen a) hat versucht, die
Entscheidungsfindung des o6ffentlichen Auftraggebers in unzulassiger Weise zu beeinflussen
b) hat versucht, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es unzulassige Vorteile beim
Vergabeverfahren erlangen kdnnte, oder c)hat fahrlassig oder vorsatzlich irrefiUhrende
Informationen Ubermittelt, die die Vergabeentscheidung des o6ffentlichen Auftraggebers
erheblich beeinflussen kénnten, oder hat versucht, solche Informationen zu Gbermitteln
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB

5. MapTida

5.1. NMapTida: LOT-0001
TitAog: Diverse Bodenbelage
Mepiypaer): Das Schulgebaude hat eine amorphe Form mit drei Fligeln, die jeweils einen
Innenhof haben. Ein Flugel wird 2-geschossig ausgebildet, wahrend die anderen beiden Flugel
3 oberirdische Geschosse erhalten. Die Ausschreibung umfasst die Bodenbelagsarbeiten. Es
sind ca. 1.400m2 Teppich, 1.600m2 Linoleum, Eingangsmatten sowie ca. 9.000m2
Industrieparkett Bambus geplant.
EowTtepikd avayvwpioTIKO: 1

5.1.1. ZKotroég
XapakTtrpag NG ouppaong: ‘Epya
Kdpia tagivounon (cpv): 45432113 EmioTpwon TTapKETWV
MpbdoBeTn Tagivounon (cpv): 44112230 AivoTaTinTeG
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5.1.2. Toémrog ekTéAeong
MéAN: Rheine
Ymrodiaipeon xwpag (NUTS): Steinfurt (DEA37)
Xwpa: Mepuavia

5.1.3. EkTIjwEVN didpKelia
Huepopnvia évapéng: 28/10/2026
Huepopnvia Agng didpkelag: 10/03/2027

5.1.6. Tevikég TTAnpo@opieg
Kat’ amroKA€IOTIKOTNTA CUMUETOXNA:
Agev TTAPOXWEEITAI CUPPETOXN.
MpéTTel va ava@épovTal Ta OVOUATA KAl Ta ETTAYYEAUATIKG TTPOCOVTA TOU TTPOCWTTIKOU OTO
oT1T0i0 €XEI avaTeBei N eKTEAEON TNG oUPPBaoNG: Agv aTTaITEiTal
‘Epyo dnuéoiwv cupBdocwy 1Tou dev xpnuatodoTeital atrd Ta Tapeia 1ng EE
H dnudoia oupBacn KaAUTITETAI ATTO TN CUPPWVIa yia TIG dNUOoIEG oupBaocclg (ZA): val
H ev Adyw oupBaon gival emiong KatdAANAN yia Tig HIKPES Kal peoaieg emmixeiproelg (MME): vai
MpbdoBeTeg TTANPOYOpIcS: #Besonders auch geeignet fur:selbst#

5.1.7. Ztpatnyikég dnpooIEG CUNPAOEI
2TOXO0G TwV OTPATNYIKWY dnuociwv cupfaocwv: Kauia otpatnyikr dnuooia cuupacn

5.1.9. Kpithpia €mAoyng
Mnyég Twv Kpitnpiwv emmAoyng: MpokRpugn
Kpitpio: Mevikog €TA010G TCipog
Mepiypan Tou Kpitnpiou emAoyng: Erklarung tber den Umsatz (Mit dem Angebot; Mittels
Eigenerklarung): Eine Erklarung Uber den Umsatz des Unternehmens jeweils bezogen auf die
letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahre, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, und Einschluss des Anteils bei
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgefihrten Auftragen.

Kpitpio: NMocooTd utrepyoAafiag

Mepiypar Tou kpitnpiou emAoyng: Unterauftrage (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklarung):
Angabe, welche Teile des Auftrags des Unternehmen unter Umstanden als Unterauftrage zu
vergeben beabsichtigt.

5.1.11. 'Eyypa@a dnuociwv cupfdocwyv
MAWOOEG OTIG OTTOIEG Eival ETTIONUWG dIabEoipa Ta €yypaga tng dnudaoiag cupPaong: yepuavikd
MpoBeoyia aItiuaTog yia Tapoxr mpooBeTwy TAnpoopiwv: 19/08/2026 23:59:59 (UTC+02:
00) Qpa AvatoAikng Eupwtrng, Bepivr) wpa KevTpikng Eupwtrng
AleuBuvon Twv eyypdewy TnG dnudaciag ouupaong: hitps://www.vergabe-westfalen.de
/VMPSatellite/notice/ CXSO0Y6UYT1XYMZZN/documents
Ad hoc diauAog emmikoIvwviag:
URL: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/ CXSOY6UYT1XYMZZN

5.1.12. Opol dnuooiwv cuppacewv
Opol1 utrofBoAng:
HAekTPOVIKY) UTTOBOAN: YTTOXPEWTIKA
AieBuvon yia uttoBoAn: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice
/CXSOYBUYT1XYMZZN
FAWOOEG OTIG OTTOIEG UTTOPOUV va UTTOBANBOUV OI TTPOCPOPEG 1) Ol AITHOEIS CUPMPETOXNAG:
YEPHOAVIKG
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HAEKTPOVIKOG KATAAOYOG: Agv eTTITPETTETAI

MapaAhayég: Agv eTITPETTETAI

O1 TTpooPEPOVTEG UTTOPOUV Va UTTORAAOUV TTEPICTOTEPEG ATTO Hia TTIPOCQYOPEG: AgV ETTITPETTETAI
Mepiypar TNG olkovouiKAG eyyunong: Sicherheit fur die Vertragserfillung ist in Hohe von 5 v.
H. der Auftragssumme zu leisten, sofern die Auftragssumme mindestens 250.000 Euro ohne
Umsatzsteuer betragt. Die fir Mangelanspriiche zu leistende Sicherheit betragt 3 v.H. der
Abrechnungssumme

MpoBeouia TTapaAafng Twv TTpoo@opwyv: 26/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Qpa AvaTtoAikng
EupwTtrng, Bepivr) wpa KevrpikAg Eupwtng

Aldpkela KaTd TV OTToia TTPETTEl va TTAPANEVEL IoXUoUoa N TTpoo@opd: 58 Huépeg
MAnpo@opieg TTou uIToPOoUV va cUUTTANPWOOUV peTd TN AREN TnG TTpoBecuiag uTTOBOANRG

Katd Tn SIaKPITIKA EUXEPEIO TOU ayopaaoTr], OAQ Ta £yypa@a OXETIKA UE TOV TTPOCPEPOVTA TTOU
AgiTTouv pTTOopoUV va utroBAnBoUv apyodTepa.

MpbdoBeTeg TANpoYopics: Es werden nur Unterlagen nachgefordert, die nicht gemafl § 16a EU
VOB/A von der Nachforderung ausgeschlossen sind.

‘Opol Tng ouuBaong:

H oUuBaon mrpétmel va ekTeAEiTal OTO TTAQICIO TTPOYPAUUATWY TTPOCTATEUONEVNG ATTAOXOANONG:
Oxi

Opol oxeTIKA pe TNV ekTéEAEON TNG oUpPBaong: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot
** Mittels Eigenerklarung: - Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben oder Formblatt
Eigenerklarung zur Eignung oder Einheitliche Europaische Eigenerklarung: Angabe der PQ-
Nummer im Angebotsschreiben oder Formblatt Eigenerklarung zur Eignung oder Einheitliche
Europaische Eigenerklarung - Eigenerklarung "Sanktionspaket": Eigenerklarung
"Sanktionspaket" - Eigenerklarung Mindestlohngesetz: Eigenerklarung Mindestlohngesetz -
Korruptionsbekampfungsgesetz: Eigenerklarung Korruptionsbekampfungsgesetz -
Eigenerklarung "Subventionen": Eigenerklarung "Subventionen" * Auf Anforderung der
Vergabestelle ** Mittels Eigenerklarung: - 221/222 Angaben zur Preisermittlung entsprechend
Formblatt 221 oder 222: 221/222 Angaben zur Preisermittiung entsprechend Formular 221
oder 222 - Urkalkulation (VOB, VOB-EU): Vorlage der Urkalkulation

H diadikaoia autr) uttdyetal otov Kavoviouo yia Tig =éveg EmdoTAoelg (FSR)

HAeKTPOVIKN TIMOAGYNON: YTTOXPEWTIKN

Oa xpnoipoTroinBei NAEKTPOVIKA TTapayyeAia: oxl

Oa xpnoipoTroinBei NAEKTPOVIKA TTANPWUI: OXI

NopIkry pop@n TTou TTPETTEl va AdRBel N opdda TTpooPepOVTWY TNV OTToia avaTifeTal N cupBacn
: Bewerber-/Bietergemeinschaften haben eine von allen Mitgliedern unterzeichnete Erklarung
abzugeben: 1. in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklart ist, 2. in der
alle Mitglieder aufgefuhrt sind und der fir die Durchfihrung des Vertrages bevoll-machtigte
Vertreter bezeichnet ist, 3. dass der bevolimachtigte Vertreter die Mitglieder gegenuber dem
Auftraggeber rechtsver-bindlich vertritt, 4. dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.
XpnuaToolkovopikég puBuioeig: Gem. den Vergabe- und Vertragsunterlagen und den
Bestimmungen der VOB/A

5.1.15. Texvikég
Zupowvia-TAaioio:
Kauia cup@wvia-TTAaiocio
NMAnpo@opieg OXETIKA PE TO SUVAMIKO CUOTNHA OYOPWV:
Kavéva duvapikd ouoTnua ayopwyv

5.1.16. Mepaitépw TTANPOPoOpieg, dilapecoAdBnon Kal TTPooPuUYN
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Opyaviopog Tpoo@uyng: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Munster
IMAnpo@opieg oxeTIKA e TIG TTpoBeopicg eTaveEéTaong: Der geltend gemachte Verstold gegen
Vergabevorschriften wurde vor Einreichen des Nachprifungsantrages erkannt und innerhalb
einer Frist von 10 Kalendertagen gegeniber dem Auftraggeber gerlgt. Versto3e gegen
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, missen bis
spatestens zum Ablauf der Bewerbungsfrist oder Angebotsfrist gegentiber dem Auftraggeber
gerugt werden. VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen
erkennbar waren, mussten bis zum Ablauf der Bewerbungsfrist oder der Angebotsfrist
gegenuber dem Auftraggeber gertgt werden. Ein Nachprifungsantrag muss innerhalb von 15
Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu
wollen, eingehen.

Opyaviopog TTapoxng TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN diadikagia dnuoaciwv
ouuBdocswyv: Stadt Rheine

Opyaviopog TTapaAaBig aimioewy cuppeToxng: Stadt Rheine

5.1. MapTida: LOT-0002
TitAog: Bambusparkett
Mepiypaer): Das Schulgebaude hat eine amorphe Form mit drei Fligeln, die jeweils einen
Innenhof haben. Ein Flligel wird 2-geschossig ausgebildet, wahrend die anderen beiden Fligel
3 oberirdische Geschosse erhalten. Die Ausschreibung umfasst die Bodenbelagsarbeiten. Es
sind ca. 1.400m2 Teppich, 1.600m2 Linoleum, Eingangsmatten sowie ca. 9.000m2
Industrieparkett Bambus geplant.
EowTepIikd avayvwpIoTIKO: 2

5.1.1. ZKotroég
XapakTtrpag NG ouppBaong: ‘Epya
KoOpia tagivounon (cpv): 45432113 ETTioTpwaon TTOPKETWY
MpbdoBeTn Tagivounon (cpv): 44112230 AivoTaTinTEG

5.1.2. Toémog ekTéAeong
MoAN: Rheine
YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Steinfurt (DEA37)
Xwpa: Mepuavia

5.1.3. EkTIpwpEVN SidpKela
Huepounvia évapéng: 28/10/2026
Huepopnvia Afgng diapkelag: 10/03/2027

5.1.6. Tlevikég TTAnpoYoOpiEg
Kat’ atroKAEIOTIKOTNTO CUUHETOXN:
Aev TTAPOXWEEITAI CUPPETOXN.
MpéTTel va ava@EpovTal TO OVOUATA KAl T ETTAYYEAUATIKG TTPOCOVTA TOU TTPOCWTTIKOU OTO
oT1T0i0 €X€I avaTeBei n ekTEAEON TG cUPPBaoNG: Agv aTTaiTeiTal
‘Epyo dnuéoiwv cupBdocwy 1Tou dev XpnuatodoTeital atrd Ta Tapeia Tng EE
H dnudoia oupBacn KaAUTITETAI ATTO TN CUPPWVIa yia TIG dnuooieg oupBdocig (ZAZ): val
H ev Adyw ouppaon givail etTiong KatdAANAn yia TG IKPES Kal peaaieg emxeiprnoeic (MME): vai
MpbdoBeTeg TTANPOYOpics: #Besonders auch geeignet fur:selbst#

5.1.7. Zrpatnyikég dSnuooieg cupPAoEIg
2TOXO0G TwV OTPATNYIKWY dnuociwy cuupfacewv: Kauia otpatnyikr dnuocia cuupacn

5.1.9. Kpitipia emiAoyng
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Mnyég Twv KpITnpiwv etmAoyig: MNMpokrpuén

Kpitpio: ["evikog €TH010G TCipog

Mepiypar Tou kpitnpiou emAoyng: Erklarung tber den Umsatz (Mit dem Angebot; Mittels
Eigenerklarung): Eine Erklarung Uber den Umsatz des Unternehmens jeweils bezogen auf die
letzten drei abgeschlossenen Geschéftsjahre, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, und Einschluss des Anteils bei
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgefihrten Auftragen.

Kpitpio: NMoocooTd utrepyoAafiog

Mepiypar) Tou Kpitnpiou emAoyng: Unterauftrage (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklarung):
Angabe, welche Teile des Auftrags des Unternehmen unter Umstanden als Unterauftrage zu
vergeben beabsichtigt.

5.1.11. 'Eyypa@a dnuociwv cuupdocwyv
FAWOOEG OTIG OTTOIEG €ival ETTIOAUWG dl0BEaIua Ta Eyypaga TnG dnudoiag oUuBaong: YEPUAVIKA
MpoBeouia aItuaTog yia Tapoxr TpocBeTwy TAnpoopiwv: 19/08/2026 23:59:59 (UTC+02:
00) Qpa AvatoAikng Eupwtrng, Bepivr) wpa KevTpikng Eupwtrng
AielBuvon Twv eyypaewy TnG dnuoaciag ocuupaong: https://www.vergabe-westfalen.de
/VMPSatellite/notice/ CXSO0YBUYT1XYMZZN/documents
Ad hoc diauAog emmikoIvwviag:
URL: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/ CXSO0Y6UYT1XYMZZN

5.1.12. Opoil dnuociwv cuppdoewyv
Opol uttoBoARg:
HAeKTpOVIKT) UTTOBOAN: YTTOXPEWTIKN
AieuBuvon yia uttoBoAn: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice
/CXSOYBUYT1XYMZZN
"AWOOEG OTIG OTTOIEG UTTOPOUV VA UTTOBANBOUV 01 TIPOCPOPEG ) Ol AITFHOEIG CUPUETOXNG:
YEPHAVIKG
HAEKTPOVIKOG KATAAOYOG: Agv ETTITPETTETAI
MapaAhayég: Agv eTITPETTETAI
O1 TTPOCPEPOVTEG UTTOPOUV Va UTTORAAOUV TTEPICTOTEPEG ATTO Hia TIPOCYOPEG: AgV ETTITPETTETAI
Mepiypar TnNG olkovouiKAG eyyunong: Sicherheit fur die Vertragserfillung ist in Hohe von 5 v.
H. der Auftragssumme zu leisten, sofern die Auftragssumme mindestens 250.000 Euro ohne
Umsatzsteuer betragt. Die fir Mangelanspriche zu leistende Sicherheit betragt 3 v.H. der
Abrechnungssumme
MpoBeouia TTapaAafng Twv TTpoa@opwyv: 26/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Qpa AvaTtoAikng
EupwTtng, Bepivr) wpa KevTpikAg Eupwtng
Aldpkela KaTd TV oTToia TTPETTEl va TTAPANEVEL IoXUoUCa N TTpoo@opd: 58 Huépeg
NMAnpo@opieg TTou uIToPoUV va CUUTTANPWOOUV HeTd TN AREN TG TTpoBecuiag uTTOBOANRG

Katd Tn SIaKPITIKA EUXEPEIQ TOU ayopaaoTr], OAQ Ta £yypa@a OXETIKA PE TOV TTPOCPEPOVTA TTOU
AgiTTouv pTTOopOUYV va utroBANBoUV apyodTepa.

MpbdoBeTeg TANpoYopics: Es werden nur Unterlagen nachgefordert, die nicht gemal} § 16a EU
VOB/A von der Nachforderung ausgeschlossen sind.

‘Opol Tng ocuupaong:

H oUuBaon mpétmel va ekTeAEiTal OTO TTAQICIO TTPOYPAUUATWY TTPOCTATEUOPEVNG ATTAOXOANONG:
Oxi

Opol oxeTIKA Pe TNV ekTEAEON TNG oUPPBaong: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot
** Mittels Eigenerklarung: - Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben oder Formblatt
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Eigenerklarung zur Eignung oder Einheitliche Europaische Eigenerklarung: Angabe der PQ-
Nummer im Angebotsschreiben oder Formblatt Eigenerklarung zur Eignung oder Einheitliche
Europaische Eigenerklarung - Eigenerklarung "Sanktionspaket": Eigenerklarung
"Sanktionspaket" - Eigenerklarung Mindestlohngesetz: Eigenerklarung Mindestlohngesetz -
Korruptionsbekdmpfungsgesetz: Eigenerklarung Korruptionsbekdmpfungsgesetz -
Eigenerklarung "Subventionen": Eigenerklarung "Subventionen" * Auf Anforderung der
Vergabestelle ** Mittels Eigenerklarung: - 221/222 Angaben zur Preisermittlung entsprechend
Formblatt 221 oder 222: 221/222 Angaben zur Preisermittlung entsprechend Formular 221
oder 222 - Urkalkulation (VOB, VOB-EU): Vorlage der Urkalkulation

H diadikaoia autr) uttdyetal otov Kavoviouo yia Tig =éveg EmdoTtAoeig (FSR)

HAekTpOVIKN TIMOAGYNON: YTTOXPEWTIKN

Oa xpnoipoTtroinBei NAeKTpOVIKA TTapayyeAia: oxl

©a xpnoipoTroinBei NAeKTPOVIKA TTANPWHN: 6xI

NouIkA pop@r) TTou TTPETTEl va AdBEl N opdda TTpoc@epOVTWY GTNV OTToIa avaTiBeTal n cuupfaon
: Bewerber-/Bietergemeinschaften haben eine von allen Mitgliedern unterzeichnete Erklarung
abzugeben: 1. in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklart ist, 2. in der
alle Mitglieder aufgefuhrt sind und der fur die Durchfihrung des Vertrages bevoll-machtigte
Vertreter bezeichnet ist, 3. dass der bevollmachtigte Vertreter die Mitglieder gegenlber dem
Auftraggeber rechtsver-bindlich vertritt, 4. dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.
Xpnuartoolkovoulkég pubpuioeig: Gem. den Vergabe- und Vertragsunterlagen und den
Bestimmungen der VOB/A

5.1.15. Texvikég
Zupguwvia-trAaiolo:
Kauia cupgwyvia-trAaioclo
MAnpo@opieg OXETIKA PE TO SUVAMIKO CUCTNHAO AYOPWV:
Kavéva duvapiké ouoTnua ayopwy

5.1.16. Mepaitépw TTANpOoPopieg, diauecOAGBNON KAl TTPOCPUYH
Opyaviopog Tpoo@uyngs: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Munster
IMAnpo@opiec oxeTIKA PE TIG TTPoBeoieg eTavetéTaong: Der geltend gemachte Verstold gegen
Vergabevorschriften wurde vor Einreichen des Nachprifungsantrages erkannt und innerhalb
einer Frist von 10 Kalendertagen gegenlber dem Auftraggeber gerlgt. VerstoRe gegen
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, mussen bis
spatestens zum Ablauf der Bewerbungsfrist oder Angebotsfrist gegentiber dem Auftraggeber
gerugt werden. VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen
erkennbar waren, mussten bis zum Ablauf der Bewerbungsfrist oder der Angebotsfrist
gegenuber dem Auftraggeber gerlgt werden. Ein Nachprifungsantrag muss innerhalb von 15
Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rlge nicht abhelfen zu
wollen, eingehen.
Opyaviopog TTapoxng TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN diadikagia dnuoaiwv
ouuBdoswy: Stadt Rheine
Opyaviopog TTapaAaBig airioewy cuppeToxng: Stadt Rheine

8. Opyaviouoi
8.1. ORG-0001
Emionun ovouaocia: Stadt Rheine

ApiBudg karaxwpliong: 055660076076-31001-06
Taxudpouikr) dicuBuvon: Klosterstralie 14
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8.1.

8.1.

M6An: Rheine

TaxudpouIKOG KwdIKaG: 48431

YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Steinfurt (DEA37)
Xwpa: Mepuavia

Email: zvs@rheine.de

TnAépwvo: +49 5971939-406

dag: +49 5971939-8406

PéAo1 autoU Tou opyaviouou:

AyopaoTAg

Opyaviopog TTapoxng TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN diadikagia dnuoaciwv
ouuBdoswv

Opyaviopog TTapaAaBig AITACEWY CUPPETOXNS

ORG-0002

Emionun ovopagoia: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Minster
ApiBudg karaxwpliong: 05515-03004-07

Taxudpouikr) dicuBuvaon: Albrecht-Thaer-Stralle 9

MéAN: Mlnster

TaxudpouIKOG KwdIKaG: 48147

YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Minster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Xwpa: Mepuavia

Email: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de

TnAépwvo: +49 251411-2735

dag: +49 251411-2165

HAekTpovikr) diebBuvon: https://www.bezreg-muenster.de

P6Ao1 autoU Tou opyaviouou:

Opyaviouog TTpooPuUYNG

ORG-0003

Emionun ovopaaia: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)

ApiBudg karaxwpliong: 0204:994-DOEVD-83

M6An: Bonn

TaxudpouIkog Kwdikag: 53119

Ymrodiaipean xwpag (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Xwpa: Mepuavia

Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de

TnAépwvo: +49228996100

P6Aol autoU Tou opyaviouou:

TED eSender

MAnpo@opisg TpokApUENg

482843-2026

AvayvwplioTiké/ékdoaon TTpokrpugng: d8244b15-08d3-41b7-b333-812ba9576a17 - 01

Eidog evrutTou: Alaywviopog

Eidog mrpokApuéng: Mpokrpugn cupBaong i ocuuBacng TTapaxwpenong — TUTTOTTOINUEVO

KaBeoTWG
YTro€idog TrpokApuéng: 16

Hugpopnvia atmooToAng Tng Tpoknpuéng: 10/07/2026 12:32:11 (UTC+02:00) Qpa AvatoAiKig

EupwTng, Bepiviy wpa Kevtpikig Eupwtng
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MAWOoOoEG OTIG OTTOIEG DIATIOETAI ETTIONUA N TTOPOUCA TTPOKAPUEN: YEPHAVIKA
ApIBudg dnuoacicuong Tng TTpoknRpugng: 482843-2026

ApiBudg Teuxoug EE S: 132/2026

Huepopnvia dnuocicuong: 13/07/2026

482843-2026 Page 11/11



	1. Αγοραστής
	1.1. Αγοραστής
	2. Διαδικασία
	2.1. Διαδικασία
	2.1.1. Σκοπός
	2.1.2. Τόπος εκτέλεσης
	2.1.4. Γενικές πληροφορίες
	2.1.5. Όροι δημοσίων συμβάσεων
	2.1.6. Λόγοι αποκλεισμού
	5. Παρτίδα
	5.1. Παρτίδα: LOT-0001
	5.1.1. Σκοπός
	5.1.2. Τόπος εκτέλεσης
	5.1.3. Εκτιμώμενη διάρκεια
	5.1.6. Γενικές πληροφορίες
	5.1.7. Στρατηγικές δημόσιες συμβάσεις
	5.1.9. Κριτήρια επιλογής
	5.1.11. Έγγραφα δημοσίων συμβάσεων
	5.1.12. Όροι δημοσίων συμβάσεων
	5.1.15. Τεχνικές
	5.1.16. Περαιτέρω πληροφορίες, διαμεσολάβηση και προσφυγή
	5.1. Παρτίδα: LOT-0002
	5.1.1. Σκοπός
	5.1.2. Τόπος εκτέλεσης
	5.1.3. Εκτιμώμενη διάρκεια
	5.1.6. Γενικές πληροφορίες
	5.1.7. Στρατηγικές δημόσιες συμβάσεις
	5.1.9. Κριτήρια επιλογής
	5.1.11. Έγγραφα δημοσίων συμβάσεων
	5.1.12. Όροι δημοσίων συμβάσεων
	5.1.15. Τεχνικές
	5.1.16. Περαιτέρω πληροφορίες, διαμεσολάβηση και προσφυγή
	8. Οργανισμοί
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	Πληροφορίες προκήρυξης

